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Aus dem MUnchener Tierpark Hellabrunn (Zoolog« Direktort Dr* A* W ü n s c h m a n n ) 

ZUR BBSTANDSPROPHYLAXE BEI HOCHGEBIRGSTIEREN IN GEFANGENSCHAFT 

Von H* W i e s n e r 

Die erfolgreiche Haltung von Hochgebirgstieren i n zoologischen Gärten g i l t trotz der neuen, 
artgerechten Fütterungsmethoden und trotz der Fortschritte, die durch die moderne Tiermedi­
zin e r z i e l t werden konnten, als nicht unproblematisch* Da diese Tiere naturgemäß i n mehr 
oder weniger großen Rudeln gehalten werden, treten nicht selten haltungsbedingte, endemi­
sche Bestands prob lerne auf, wie sie uns aus der modernen landwirtschaftlichen Nutztierhaltung 
her bekannt sind« Dabei kommt der Anfälligkeit von Jungtieren gegenüber parasitären und/oder 
bakteriellen Infektionen eine vornehmliche Bedeutung zu # Die Sanierung derartiger Bestände 
erweist sich auf Grund der besonderen Haltungsbedingungen i n zoologischen Gärten zumeist als 
ebenso schwierig wie langwierig* So scheitert die Durchführung effektvoller hygienischer 
Maßnahmen nicht selten an der Größe und der Bodenbeschaffenheit der Gehege* Die wichtigsten 
Voraussetzungen einer wirkungsvollen Bestands Prophylaxe gerade bei Rudeltieren sind daher 
einerseits i n regelmäßig durchgeführten Behandlungen zur Bekämpfung des Endoparasitenbefalls 
zu sehen* Zum anderen i s t die Durchführung eines speziellen Impf Programms, das an der ent­
sprechenden endemischen Situation der Bestände orientiert sein muß, zur Bekämpfung von bakte­
r i e l l e n und virus bedingten Krankheiten unerläßlich ( S c h r ö d e r , 1974)«. 

In den vergangenen Jahren wurde für die im Tierpark Hellabrunn gehaltenen Hochgebirgstiere 
(Tahre, Türe, Sibirische und Nubische Steinböcke, Alpensteinböcke, Gemsen und Schraubenzie­
gen) schrittweise ein Prophylaxe Programm entwickelt, das sich inzwischen gut bewähren konnte* 
Die Aufzucht unserer jungen Ho chge birgstiere wurde vornehmlich durch folgende Erkrankungen i n 
Frage gestellt, wobei die Reihenfolge i n etwa der Häufigkeit des Auftretens gleichkommt: 
1* E* coli-Infektionen, 2* Coccidiosen, 3* Wurmbefall, 4« Enterotoxaemien* 
Dabei schwankten die infektiös bedingten Ausfälle im ersten Lebensjahr von 1965 bis 1972 zwi­
schen 50 % (Gemsen) und 68 % (Schraubenziegen), wobei der Ausfall der gesamten Nachzucht e i ­
nes Jahres i n den verschiedenen Gruppen durchaus nicht selten war* Derart hohe VerlustZiffern 
sind aus der Literatur auch aus anderen Haltungen von Hochgebirgstieren bekannt* H i b 1 e r 
et a l * (1972) gibt die spontane Mortalität von Dickhornschaflämmern mit 90 $, B u 1 1 e r -
m a n n (1975) die für Dallechaflammer mit 40 % an* Todesursache waren i n beiden Haltungen 
parasitäre und bakterielle Mischinfektionen, wie sie auch bei unseren Jungtieren vorlagen* An 
Hand der angeführten Erkrankungen sei nun unser Prophylaxe Programm im einzelnen kurz be­
sprochen: 

An Coliinfektionen erkrankten besonders Kitze und Lämmer innerhalb der ersten vier Lebenswo­
chen* Entgegen dem vom landwirtschaftlichen Nutztier her bekannten klinischen Bild der C o l i -
diarrhoe mit unterschiedlicher Mortalität, traten bei al l e n unseren Jungtieren ausschließ­
l i c h perakut verlaufende Septikämien auf* In allen Fällen zeigten die Tiere Temperaturen 
über 41,5° C, Schüttelfrost, Zähneknirschen und fibrinöse Ergüsse i n die Gelenke der Extre­
mitäten* Durchfälle wurden äußerst selten beobachtet* Aus allen Organen konnten E*coli-Keime 
der Gruppe 0 78 i s o l i e r t werden* Die prophylaktische Gabe der off i z i n e i l e n Colivakzinen 
( E l z e , 1967; A 1 t m a n n , 1970) war ebenso erfolglos wie die mehrfache Applikation 
von Gammaglobulinen oder aber die unspezifische Reiztherapie mit Farmetan (Firma Merieux-
Rentschler) i n Verbindung mit einer nach dem Antibiogramm eingeleiteten antibiotischen The­
rapie* Auch die subkutane Verabreichung von f r i s c h gewonnenem Nativserum von verschiedenen 
adulten Tieren aus den jeweiligen Gruppen brachte keine Änderung des Krankheitsverlaufs: 
immer blieb Morbidität gleichbedeutend mit Mortalität* Entscheidende Erfolge zeigten sich 
erstmals nach einer oralen Immunisierung der Jungtiere mit Hilfe einer Schluckvakzine aus 
Inaktivierten E* coli-Keimen, die seit einigen Jahren bei landwirtschaftlichen putztieren 



mit Erfolg eingesetzt werden konnte ( B a l j e r et a l . , 1975)» Dazu wurde der aus den Or­
ganen von Turkitzen iso l i e r t e Serotyp 0 78 zusammen mit Keimen der Gruppen 0 8, 0 86 und 
0 117 durch Kurzerhitzung (3 Minuten bei zirka 98° C) abgetötet. Die Gesamtimpfdosis, die 
pro Tier zirka 10 1 1 inaktivierte Keime betrug, s o l l t e , auf zehn aufeinanderfolgende Tage 
ve r t e i l t , den Tieren vom ersten Lebenstag an eingegeben werden« Wie in mehreren Versucherei­
hen belegt werden konnte, wird durch eine derartige orale Immunisierung sowohl eine s p e z i f i ­
sche lokale Darmimmunität als auch eine humorale Immunität aufgebaut, was durch den Darmli­
gaturtest und mit Hilfe der indirekten Hämagglutination nachgewiesen wurde ( B a l j e r 
et a l . , 1975)« Ein Nachteil dieser oralen Immunisierung gerade für die Anwendung bei Zootie­
ren besteht darin, daß re l a t i v viele und hohe Antigendosen zur Stimulierung einer ausreichen­
den Immunabwehr notwendig sind. Da uns anfänglich das Einfangrisiko sehr hoch und eine even­
tuelle Fehlprägung des Jungtieres naheliegend erschien, gaben wir die Vakzine im ersten Jahre 
(1973) nur an drei aufeinanderfolgenden Tagen zusammen mit je 1 ml AE-Mulsin (Firma Mucos) 
s e i t l i c h ins Maul ein. Augenscheinlich reichte diese Dosierung für den Aufbau einer genügen­
den Immunität nicht aus, da wir noch 41 % der Jungtiere verloren, wovon 85,7 % auf Coliinfek-
tion entfielen. Im folgenden Jahr (1974) wurden nun alle Jungtiere, außer einem Sibirischen 
Steinbockkitz, das sich aus technischen Gründen nur viermal fangen ließ, entsprechend dem 
zehntägigen BehandlungsSchema oral immunisiert. Wieder erhielten alle Tiere täglich 1 ml 
AE-^ulsin gleichzeitig peroral verabreicht. Das erwähnte Sibirische Steiabockkitz ging i n 
diesem Jahr als einziges Jungtier an einer Coliinfektion ein. Die Mortalitätsquote ging auf 
13 % zurück, wobei 7,6 % auf Coliinfektion entfielen. Im vergangenen Jahr (1975) wurden alle 
Jungtiere an zehn aufeinanderfolgenden Tagen vakziniert, und es kam zu keinen Ausfällen mehr. 

Ungefähr vom dritten Lebensmonat an treten bei den Jungtieren unserer Hochgebirgstiere a l l ­
jährlich wiederholt Durchfälle auf, die auf den Befall mit verschiedenen Eimeria-Arten 
(E. arloingi, E. ninakohl-yakimovae, E. faurei u. a.) zurückzuführen sind ( M i n c k , 1968). 
In den Anfangs Stadien der Erkrankung wird der dünnflüssige, Kot i n kleinen Portionen oft so 
abgesetzt, daß der Spiegel sauber bleibt und nur die Tarsalgelenke sowie die dunkleren 
Schenkelinnenflächen mit Kot verschmutzt werden. Diese ersten Krankheitszeichen werden nicht 
selten übersehen. Im weiteren Verlauf der Erkrankung stehen die Tiere mit aufgezogenem Leib 
teilnahmslos umher und verweigern die Nahrungsaufnahme. Die inzwischen profusen Durchfälle 
können durch einen hohen Elektrolytverlust zu Ödembildungen führen, die besonders im Kehl­
gangs- und Unterkieferbereich i n Erscheinung treten. Blutbeimengungen im Kot sind dabei un­
serer Erfahrung nach als prognostisch ungünstig zu bewerten. Derart erkrankte Jungtiere 
gingen bei uns alle an einer sekundären Coliseptikaemie ein. Die therapeutisch besten E r f o l ­
ge konnten wir durch den rechtzeitigen Einsatz von Socatyl (Firma Ciba, KondensationsPro­
dukt von Sulfathiazol und Formaldehyd) erreichen. Je nach Größe erhalten die Tiere als ein­
zelne Tages dos is 2 - 5 g Socatyl per Schlundsonde an sieben aufeinanderfolgenden Tagen. 
Der prophylaktische Einsatz von Amprolium in der Dosis von 40 mg/kg/Kgw. Über 14 Tage im 
pelletierten Kraftfutter brachte keine wesentliche Reduzierung der OocystenausScheidung 
bei unseren Jungtieren ( H o r a k et a l . , 1969). 

Erfahrungsgemäß sind alle Hochgebirgstiere i n Gefangenschaft durch den Ausbruch von Hel-
minthosen mit entsprechenden Jungtierverlusten i n besonderem Maße gefährdet. Durch die hal­
tungsbedingten ständigen Reinvasionsmöglichkeiten sind daher routinemäßig durchgeführte 
Wurmkuren neben einer entsprechenden Hygiene und ständigen koproskopischen Überwachungen 
unerläßlich, über unsere Erfahrungen, die im Rahmen eines dreijährigen Versuches mit dem 
AnthelminlhJkum Mebendazol (Firma Janssen) u. a. auch an Hochgebirgstieren gewonnen werden 
konnten, sei hier nur kurz berichtet, da ein ausführlicher Bericht zur-Veröffentlichung an­
steht ( F o r s t n e r et al#, 1976). Die umfangreichen koproskopischen Voruntersuchungen 
zeigten bei allen Hochgebirgstieren einen mehr oder minder starken Befall mit Magen—Darm-
strongyliden der Gattungen Ostertagia, Trichostrongylus, Haemonchus sowie Chabertia-Oeso-
phagostomum und einen Befall, mit Capillaria, Trichuris sowie mit Lungenwürmern (Cysto-
caulus, Protostrongylus, Muellerius und Neostrongylus). Die Tiere erhielten über 14 Tage 
5 mg/kg/Kgw. (entsprechend 620 ppm) Mebendazol i n das gewohnte, p e l l e t i e r t e Kraftfutter 
eingemischt. Die Nachuntersuchungen zeigten, daß diese Dosierung ausreichte, um bei allen 
Hochgebirgstieren die Wurmei- bzw. -larvenausscheidung völlig zu unterdrücken (siehe Tab.1). 
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Tabelle 1: Wurmei- und -larve nausscheidung der CAVTCORNIER vor und nach 14tägiger 
— — — — — Mebendazolverabreichung im Kraftfutter (620 ppm; 5 mg/kg/Kgw* pro die) 

(nach P o r s t n e r , 1976) 
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Gemsezr 57 39 39 83 0 

Nubische Steinböcke 27 0 60 67 0 

Sibirische Steinböcke 7 33 20 60 0 

Alpensteinböcke 18 Zt 59 82 0 

Türe 0 20 *7 60 
• 

0 

Tahre 7 7 13 20 0 

Markhors 0 29 57 6k 0 

Mufflons 68 32 9 77 0 

Kreishornschafe 75 81 9* 100 — 1 

Mähnenschafe 7 0 13 20 0 

Argalis 50 63 63 88 — 

Springböcke 33 0 17 33 0 

Hirschziegenantilopen 100 0 0 100 0 

Nilgauantilopen 63 13 0 63 0 

Kropfgazellen 80 60 0 100 0 

Dorkasgazellen 67 0 67 83 0 0 100 100 

Cavicornier 
Insgesamt 3 6 27 37 68 0 0 3 3 

Besonders zu erwähnen i s t die gute Wirkung auf die bisher schwer erfaßbaren kleinen Lungen-
wurmer, wie auch auf Trichuris und Capillaria ( P o r s t n e r et al«, 1976)« Diese zwei­
mal jährlich durchgeführte Wurmkur i s t dank der guten Erfolge und der leichten Durchführbar­
keit wesentlicher Bestandteil unseres ProphylaxeProgramms geworden« Zusätzliche Entwurmungen 
können unter Umständen bei Jungtieren notwendig und zusammen mit der Coccidiosebehandlung 
durchgeführt werden« _ 

Als häufigste infektiöse Krankheit adulter Hochgebirgetiere i s t i n unserem Bestand die En-
terotoxaemie anzusehen, die bei anderen Zootierarten vor allem bei Rentieren zu Ausfällen 
führt ( G ö l t e n b o t h und K l ö s , 1974; R ö k e n , 1975)« Innerhalb von drei 
Jahren verloren wir drei weibliche Sibirische Steinböcke, zwei Tahr- und zwei Gamsböcke« 
Außer einem einjährigen Gamsbock waren alle Tiere v o l l ausgewachsen, i n bestem Ernährungs-
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zustand und tadelloser Kondition« Heist traten die Ausfälle nach besucherreichen Wochen­
enden oder aber nach plötzlichem Wetterwechsel auf« Ein. Zusammenhang mit übermäßigen Grün­
futtergaben war nicht zu erkennen« Die Krankheit ve r l i e f i n allen Fällen perakut innerhalb 
einiger Stunden unter dem typischen Bild einer hämorrhagischen Abomasoenteritis; der Erreger 
konnte in zwei Fällen nachgewiesen werden« Vor zwei Jahren begannen wir unsere Ho chge birgs­
tiere zweimal im Jahr anläßlich des Klauenschneidens mit dem Impfstoff Novipan (Firma I« S # 

T. Toulouse) zu vakzinieren. Da wir weiterhin Ausfälle i n Kauf nehmen mußten, wechselten 
wir das Präparat und applizierten ebenfalls zweimal jährlich die Enterotoxaemie- und Teta­
nusvakzine der Firma Burroughs Wellcome« Trotzdem verendete unser achtjähriger Garnsbock Ende 
November nach einem plötzlichen Wetterwechsel an einer Enterotoxaemie. Möglicherweise kommt 
dabei eine allgemeine Schwächung als prädisponierender Faktor i n Betracht« da das Tier stark 
abgebrunftet war« Ein sicherer Impfschutz gegen die Enterotoxaemie, der unser Prophylaxe Pro­
gramm wirkungsvoll erweitern könnte, ließ sich also bisher nicht erzielen« 

Trotz der letztgenannten Mißerfolge konnte durch die sich gegenseitig ergänzenden prophylak­
tischen Maßnahmen die Mortali täte quo te vornehmlich bei den Jungtieren unserer Hochgebirgs-
tiere signifikant gesenkt werden. Da auch i n anderen Haltungen bei diesen Tieren ähnliche 
Probleme auftreten ( H i b 1 e r , 1972), können zumindest einzelne Punkte dieses Prophylaxe­
programms entsprechend übernommen werden. 

Zusammenfassung: 
Zur BestandsProphylaxe bei Hochgebirgstieren i n Gefangenschaft« 
Im Münchens? Tierpark Hellabrunn konnte durch eine gezielte Prophylaxe die Mortalität bei den 
Hochgebirgstieren signifikant gesenkt werden. Die einzelnen Maßnahmen werden besprochen. 

Summary: 
Prophylaxis for Alpine Animals i n Captivity. 
The mortality of alpine ruminants kept i n Münchener Tierpark Hellabrunn was signif icantly 
reduced by means of a systematic Programme. Action taken i n this context i s dlscussed. 

Resumet 
Prophylaxie d'effectifs d'anlmaux de haute montagne vivant en captivite. 
Au Zoo de Hellabrunn une prophylaxie raisonnee permit de reduire le taux de mortalite chez 
les animaux de haute montagne. Lea differents moyens mis en oeuvre sont analyses. 

Pe3KMe*' 
npoflggaKTKneoKHe MeponpggTHK no ooxpaHeHHP BHCOKoropHHy «rnnTrax B HeBoae« 
B fitoHxeHCKOM 30onapice XejwaöpyH c noMom>» npo$raaKTBraeoKHX MeponpiWTHft Ä O C T H T H V T O H O H H -
KSHHe CMepTHOCTH BHCOKOropHHX OTBOTHHX. OüHCaHH HeKOTOpHe MepOnpHHTHH. 
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